
•

•

•

Tagebau Victoria III

Schlagwörter: Tagebau 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Schipkau, Schwarzheide

Kreis(e): Oberspreewald-Lausitz

Bundesland: Brandenburg

 

Der Tagebau Victoria III wurde am 21.08.1912 durch die Niederlausitzer Kohlewerke AG bergrechtlich angemeldet und

aufgeschlossen. Ab 1914 wurde Braunkohle gefördert, die der Versorgung der zeitgleich im Tagebaudrehpunkt errichteten

Brikettfabrik Victoria III diente.

Zunächst erfolgte die Abraum- und Kohlegewinnung mittels Löffelbagger und einer Kettenbahn. 1929 wurden zwei Kabelbagger mit

einer Spannweite von 300-350 m in Betrieb genommen, ein Jahr darauf folgte der Einsatz von zwei weiteren Kabelbaggern.

1935 wurde eine Kohlenverbindungsbahn von der Grube Viktoria III zu den Zschipkauer Brikettfabriken Anna I/II gebaut, da die

zugehörigen Tagebaue ausgelaufen waren.

Nach 1949 wurde der Tagebaubetrieb wieder aufgenommen und unter dem Namen Ferdinand Lassalle fortgeführt, bis die Grube

nach ihrer Auskohlung 1947 stillgelegt wurde.

Im Bereich des ehemaligen Tagebaus bildete sich aufgrund des im Kippenboden enthaltenen Pyrits und Markasits durch die Zufuhr

von Wasser und Sauerstoff beim Wiederanstieg des Grundwassers ein schwefelsaures Milieu. Daher sind Teile der Fläche trotz

Samenflug bis heute weitgehend vegetationsfrei geblieben. Der Abraum der tertiären Deckschichten weist heute deutliche Spuren

von Erosionsprozessen auf.

  

   Datierung: 

   

 Aufschluss: 1912

   

 Förderung: 1914

   

 Stilllegung: 1947
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Erfassungsmaßstab: Keine Angabe
Erfassungsmethoden: Übernahme aus externer Fachdatenbank
Koordinate WGS84: 51° 29 48,04 N: 13° 55 3,94 O / 51,49668°N: 13,91776°O
Koordinate UTM: 33.424.874,40 m: 5.705.615,01 m
Koordinate Gauss/Krüger: 5.424.980,48 m: 5.707.452,84 m
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